
Ehrensymposium für 
Prof. Dr. med. habil. 
Hans Haller

Aus Anlass des 90. Geburtstages von 
Prof. Dr. med. habil. Hans Haller fin-
det am 18. Dezember 2010 ein 
Ehrensymposium in Dresden statt. 

Prof. Haller ist ein herausragender 
Wissenschaftler, der im Laufe seiner 
Hochschultätigkeit eine Vielzahl an 
Studenten ausgebildet hat und deren 
ärztliches Vorbild ist. 
Seine zahlreichen ehemaligen Stu-
denten und Kollegen sind nun herz-
lich zu diesem Symposium einge-
laden und werden gebeten sich bei 
der Sächsischen Landesärztekammer, 
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, 
Telefon 0351 8267401, E-Mail: dres-
den@slaek.de  anzumelden.

Veranstaltungsinformation
18. Dezember 2010, 10.30 Uhr
TU Dresden, Medizinische 
Fakultät, Dekanatsgebäude, 
Haus 40
Fiedlerstraße 27
01307 Dresden

Ars legendi- 
Fakultätenpreis 

Die ersten Träger des Ars legendi-
Fakultätenpreises für exzellente 
Lehre in der Medizin sind der Biologe 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Dieter von der 
Technischen Universität Dresden und 
der Internist Prof. Dr. med. Jürgen 
Schäfer von der Philipps-Universität 
Marburg. Der Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft und der 
Medizinische Fakultätentag (MFT) 
vergaben jetzt den mit 30.000 Euro 
dotierten Preis. 

„Theorie und Praxis müssen im Medi-
zinstudium in einem ausgewogenen 
Verhältnis stehen. Hierfür stehen die 
Preisträger aus Vorklinik und Klinik. 
Beide Preisträger sind in der For-
schung verankert und setzten sich 
mit herausragendem Engagement 
für die Lehre auch über ihre Stand-
orte hinaus ein”, erklärt MFT-Präsi-
dent Dieter Bitter-Suermann. Die 
Preisträger tragen mit ihren Arbeiten 
zur nachhalti gen Verbesserungen der 
Lehre in Deutschland bei.

Bei den Preisträgern handelt es sich 
um Persönlichkeiten mit sehr hoher 
sozialer Kompetenz, die sich durch 
besondere Kreativität und Mensch-
lichkeit gleichermaßen auszeichnen: 
Prof. Dr. Peter Dieter von der Medizi-
nischen Fakultät Carl Gustav Carus 
(TU Dresden) hat die Jury durch seine 
vielfältigen Projekte beeindruckt, die 
sie als anerkennungswürdiges „Lebens-
werk” bewertet. So ist er maßgeb-
lich an der Entwicklung des studen-
tenfreundlichen Dresdner Reformcur-
riculums beteiligt gewesen. Darüber 
hinaus baute Prof. Dr. Peter Dieter 
zahlreiche globale Partnerschaften 
für die hochschulmedizinische Lehre 
auf. Durch eigene Veröffentlichun-
gen hat der Preisträger die internati-
onale Entwicklung der Lehre berei-
chert. Innerhalb Deutschlands setzt 
er sich seit Jahren für vergleichende 
Erhebungen zur Lehre im Rahmen 
der Landkarte Hochschulmedizin ein. 
Aktuell kämpft der Naturwissen-
schaftler für bessere Rahmenbedin-
gungen bei Staatsexamensprüfungen 
in der Medizin. 

44. Kongress für 
Allgemeinmedizin 
und Familienmedizin
Hausärztliches Arbeiten in den 
nächsten zehn Jahren

Der diesjährige DEGAM-Kongress 
vom 23. bis 25. September 2010 in 
Dresden hat die zunehmend drän-
gende Problematik der adäquaten 
Primärversorgung vor dem Hinter-
grund des derzeitigen demographi-
schen Wandels zum Thema. Eine 
alternde Bevölkerung mit chronisch 
Kranken und multimorbiden Patien-
ten steht begrenzten finanziellen 
Ressourcen und sinkenden Hausarzt-
zahlen gegenüber.
Einzelheiten zur Kongressanmeldung, 
zum Programm und zu kongressna-
hen Hotels sind der Kongress-Home-
page www.degam2010.de zu ent-
nehmen.

Mitteilungen
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JADe 

Die Arbeitsgemeinschaft JADe 
(Junge Allgemeinmedizin Deutsch-
land) richtet sich an alle jungen 
Ärzte, die in der Allgemeinmedizin 
ob in Klinik oder Praxis tätig sind. 
Weitere Informationen: 
www.jungeallgemeinmedizin.de


